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Zusammenfassungder Information:

Die Bezirksbeirate Bahnstadt und Weststadt nehmendie Informationen iiberdie
Instandsetzung und Verstarkung der Montpellierbriicke zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:
o einmalige KostenFinanzhaushalt werdenderzeit ermittelt

Einnahmen:

o Landesfordermittelnachdem
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG)
werdenbeantragt.

Finanzierung:
o Wirdderzeitabgestimmt

Folgekosten:
o DieFolgekostenwerdenderzeit ermittelt

Zusammenfassung der Begriindung:

Bei Sonderpriifungen inden Jahren 2011 und 2015 wurden zahlreiche Schaden (im
Wesentlichen Undichtigkeiten/Spannbewehrung/Betonfehlstellen/unregelmafige
Geometrien/mangelhafte Betonqualitat) ander Montpellierbriicke festgestellt. Die
Instandsetzungs- und Verstarkungsmafinahmeist daher zwingend erforderlich, da
ansonstenaufgrund des derzeitigenbaulichen Zustandes die verkehrliche Nutzung auf der
Montpellierbriicke eingeschrankt werden muss und nur durch eine umfassende Sanierung
die maximale LebensdauerderBrucke erreicht und ein deutlichteurerer Neubauinden
nachsten25 Jahrenvermiedenwerdenkann.
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Begriindung:

Bei Sonderpriifungeninden Jahren 2011 und 2015 wurden zahlreiche Schaden (im Wesentlichen
Undichtigkeiten/Spannbewehrung/Betonfehlstellen/unregelmaBige Geometrien/mangelhafte
Betonqualitat) ander Montpellierbriicke festgestellt.Inder inden Jahren1974 -1976 erbauten Briicke
wurden zudem Baustoffe verwendet, die heute aus Brandschutz- beziehungsweise
Arbeitsschutzgrindennicht mehrzulassigsind.Trotz der bereitsinden Jahren2006 - 2010
durchgefiihrten Instandsetzungsmafinahmen hat sich der Zustand weiterhinverschlechtert. Bei der
letzten Hauptprifung im Jahr 2017 hat sich gezeigt, dass die Schadigung der Bausubstanz schnell
voranschreitet. Diesist besonders durchdas eindringende (mit Chlorid belastetes) Wasser
verursacht.Der Bauwerkszustand wird derzeit mit Note 3,5 (,ungeniigender Zustand*“) auf einer Skala
von1,0 bis 4,0 bewertet.

In denJahren 2006 bis 2010 wurdenim Rahmen der Uberfiihrung der neuen StraBenbahnlinie
Heidelberg-Kirchheim liber die Montpellierbriicke durch die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH die
Bahnanlage einschliefilich Fahrleitung errichtet, die Montpellierbriicke verstarkt und die Oberseite
der Hauptbriicken zwischenden Aufienkappeninstandgesetzt. Durch das Tiefbauamt wurden
erganzend die Lagerund Fahrbahniibergange erneuert.

Alle weiterenTeile der Montpellierbriicke wurden seit 1976 nicht grundsatzlichinstandgesetzt.Es
erfolgte nur eine laufende Unterhaltung.Daher miussennundie weiterenBereiche der
Montpellierbriicke ertlichtigt werden. Fiir die Anbindung des Unterfliegers Czernyring und die neuen
Verkehrswegbeziehungenfiir FuBganger und Radfahrer muss zudem der Sudkopf der
Montpellierbriicke umgebaut werden.

Derzeit geht manallgemeinbeieiner Briicke beiregelmafiigenInstandsetzungsmafinahmenvon
einertheoretischen und konzipierten Lebensdauervon70Jahrenaus.Danach miissenBriickendurch
Ersatzneubautenersetzt werden.

Zielist,durch die Verstarkungs- und Instandsetzungsmafinahmen die maximale Lebensdauerder
Briicke zu erreichen. Aufgrund der Erfahrungen beibisherinstandgesetzten Briickenbauwerkenist
bei einer Grundinstandsetzung wie hiervorgesehenvoneiner weiterenMindestnutzungsdauervon 25
Jahrenauszugehen. Dafiir werdenan Beton und Bewehrung nicht nur aktuellvorhandene Schaden
beseitigt, sondernes wird eine umfangreiche Betoninstandsetzung aller Betonflachen (auienund
innen) der Uberbauten durchgefiihrt. Die Verkehrssicherheit fiir die Flichen (samtlichin Nutzung!)
unter den Uberbautenwird hierdurch fiir die Zukunft gewéahrleistet. Auf der Oberseite werdenalle
Verschleifiteile wie Abdichtung, Asphaltschichten, Kappenund passive Schutzeinrichtungen
erneuert.

Um auch die Bewaltigung der Anforderungendes Verkehrsindennachsten 25 Jahrensowie den
Einsatzneuer Strafienbahnen sicher gewahrleistenzukonnen, wird das Ziellastniveaufiirden
Straflenverkehrangehoben.

Die Instandsetzungs- und Verstarkungsmafinahmeist zwingend erforderlich, da ansonsten aufgrund
des derzeitigenbaulichen Zustandes die verkehrliche Nutzung auf der Montpellierbriicke
eingeschrankt werden muss.

Die Kostender Mafilnahme werdenderzeit ermittelt und die Finanzierung abgestimmt.

Landesfordermittelnach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) werden
beantragt.

Die Auftragsvergabe sollbis August 2022 erfolgen.Das geplante Bauendeist flir Ende 2024
vorgesehen.Die Verkehrsfiihrung wahrend der Bauzeitistin Anlage 01dargestellt.
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Die Malnahmegenehmigung wird im Gremienlauf startend im Stadtentwicklungs- und Bauausschuss
am16.11.2021eingeholt werden.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt Ziel/e:
MO 4 Ausbauund VerbesserungdervorhandenenVerkehrsinfrastruktur

Begriindung:
Die Instandsetzung und Verstarkung der Montpellierbricke dient der
genannten Zielsetzung.

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
Jirgen Odszuck

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung
01 Verkehrsfiihrungwahrend der Bauzeit

Drucksache:

0207/2021/1V

00328114.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

